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Birkenbruchwald und Riede nördlich vom Teufelssee
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Vegetationseinheiten
Sumpfreitgras-Pfeifengras-Degenerationsstadium der Sauerzwischenmoore, Torfmoos-Wollgras-Birkengehölz, Torfmoos-Pfeifengras-Birkengehölz,
Grauweiden-Gebüsch, Ried der Langährigen Segge
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09262

Eutrophes bis mesotrophes Moor nördlich vom Teufelssee in einer Sandfläche der Grundmoräne. Die zentrale Fläche des Biotops ist überwiegend 
mesotroph mit Torfmoos-Wollgras- bzw. Torfmoos-Pfeifengras-Birkengehölz und Weidengebüsch. Die zentrale Fläche konnte aufgrund starker 
Nässe nicht begangen werden. Um diese zentrale Fläche gibt es Bereiche mit einem Ried der Langährigen Segge und Torfmoosen. Die 
überwiegende Vegetationseinheit ist ein eutrophes Sumpfreitgras-Pfeifengras-Ried mit verschiedenen Sumpfpflanzen. Infolge der Entwässerung 
des Biotopes über Gräben handelt es sich hierbei um ein Degenationsstadium der Sauerzwischenmoore. Das Biotop wächst auf sehr feuchtem bis 
nassen Torf und liegt an Laubmischwald und Nadelwald.
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald
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Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Calamagrostis canescens Molinia caerulea

Betula pubescens Carex elongata Sphagnum spec.

Carex canescens Dryopteris carthusiana Eriophorum angustifolium Glyceria fluitans
Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus Lysimachia thyrsiflora
Lythrum salicaria Peucedanum palustre Phragmites australis Salix cinerea
Scirpus sylvaticus Solanum dulcamara


